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brauchbarkeiıt nachlässig ist; SCe1 11ULT auf tranzösısche Tıtel des GV IM (Christlicher
Vereıin Junger Manner) wiedergegeben wırd351 hingewlesen: „Friedrich, Baron

(gemeınt 1St Baron Friedrich VO: Hügel). Dreimal wırd VO  j vierzehntäglich erscheinen-
Wem dıiese und andere Fehler anzulasten sind, den Zeitschriften behauptet, S1e erschienen
kann un braucht 1er nıcht entschieden „zweimonatlıch“ (Civılta Cattolica 266; La

documentatıon catholique SOWI1e Les iıntorma-werden; Ss1e rechttertigen auch das Urteıl,;
da{fß dieser Band 1n seinen Informationen ıcht t10NS catholiques internationales 310)

Diese Lücken und Unzuverlässigkeiten sındzuverlässıg ISt. Oftensichtlich geht ber eın
Teil der Unzulänglichkeiten auf Kosten des bedauerlich. Sie nehmen dem Band einen
Übersetzers; unverständlich bleibt der Großteil sel1nes Werts und mındern seinen
Ausdruck: I7 Protestanten der christlıchen Nutzen erheblich Neufeld S}
nıonen Junger Menschen“ (47); womıiıt der

Naturwissenschaft

STONEHOUSE, Bernhard: Junge Tiere Ihr den landbewohnende Jungtiere, Junge Kriech-
Wachstum, ıhr Verhalten, ıhre Umwelt. Fre1i- tiere und Vögel vorgeführt. Den Schlu{ß bıldet
burg: Herder 1975 168 S., Abb Lw. 36,—. eın reichbebildertes Kapıtel ber die unls be-

Das Bu 1St schon 1n der Thematık sonders ansprechenden Säugetierkinder.
Besonderes. ährlich erscheinen zahllose Bu- Haas S
cher ber erwachsene Tıere, ihre Gestalt und
ıhr Verhalten. Bücher über Junge Tıiere und FOGDEN, Michael und Patricıa: Farbe und
ihre Eıgenart sınd jedoch ziemliıch selten. Das Verhalten ım Tierreich. Sıgnal und Werbung,
1St verwunderlich, enn gerade das Junge Tıer Warnung un: Tarnung. Freiburg: Herder
1St VO esonderem Re17. In der Einleitung 1975 168 H. 700 Abb Lw. 36,—
betont der Verfasser, da{fß Junge Tiere 1n vie- Wenn INa Z erstenmal das Buch 1n diıe
1em 5ganz anders, ber nıcht wenıger interes- Hand bekommt, ISt INa beeindruckt VO: den
SAant und beachtenswert sınd als erwachsene. unglaublichen Wegen, die die Natur e1nN-
Im SaNnzechSübertreften S1€e Zahl schlägt, eın Tıier WAarncen, tarnen
die erwachsenen be1 weıtem. Sıe verbrauchen der werben. Um 1Ur einıge Beispiele
eıinen größeren Anteıl der verfügbaren Energıe erwähnen: Da siınd Tiere (Vögel, Raupen,
und siınd 1n Söherem Ma{iß Opfer VO'  - aub- Gottesanbeterin), die eine Tarnfarbe besitzen.
tıeren der Kreislaufprozessen. Die Jungtiere Diese würde iıhnen ber nıcht viel nutzen,
SOTSSamı behüten, Ss1e 1n der Siıcherheit der enn der eıgene Schatten würde S1e immer
elterlichen Umwelt autwachsen lassen, ıh- noch und ıhre Gestalt deutlich
1915  . alles Notwendige tür eın oft hartes Leben kennen lassen. Manche T1ıere wenden 19808 eine

lehren, 1St eın Privileg, das eher eiINe Aus- ausgeklügelte Tarntechnik A auch den
nahme darstellt. Wır en e 1Ur b€l solchen Schatten vermeıden: Die Raupe elnes
Tiıeren, dıe verhältnismäfßig unabhängig VO' malaysischen Tagfalters vermeıdet iıhren KOr-
iıhrer eigenen Umwelr sind Wır Menschen perschatten durch lange seitliche Fortsatze,
teilen dieses Privileg mMIt den übriıgen Sauge- dıe s1e fest aut das Blatt preßßt, auft dem s1€e
tieren, den meılsten Vögeln un! einıgen Ver- SItZt. Ferner besitzt Ss1e eiınen hellen Rücken-
tTretfern anderer Wirbeltiergruppen. Unter den streifen, der eıner Blattrippe entspricht. S50 1st
Wirbellosen 1St es eıne Ausnahme. das Tıier optimal getarnt un 1St auf dem cehr

Der Verfasser childert ZuerSt die Formen u  n Farbfoto (42) kaum erkennen. Oder
des Lebens un: der Fortpflanzung, annn das das Farbfoto des Zipfelfalters (Zeltus amasa)
Meer als Kinderstube un das Heranwa  sen 2U5 Malaysıa (1I21 dıeser Falter hat aut se1-
der Jungen 1mM Süfßwasser. Anschließend WEeI- nNnenNn Hinterflügeln Z Ablenkung des Feindes
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falsche Augen, Fühler un Beine. Dem Räuber, reicht Das pafßt alles nıcht 1n das Bıld der
der 1n den alschen Kopf beifßt, bleibt NUr asozialen, kannıbalischen Spinne.
e1in leines Stückchen Flügel Noch überzeu- Nach dem Prolog childern die Verfasser in
gender 1St der falsche Kopf einer Zikade (122 einem Briefwechsel, WwW1€e das Buch entstanden

Die Verfasser haben 1n die verwirrende 1St. DDie Hauptkapıtel ehandeln ZuUuerSt das
Vielfalt VO  —; Formen, Farben und Verhaltens- Raumnetz und den Spinnapparat, terner die
weılisen ine Zuite Ordnung ebracht Zuerst Radnetze un!: Fangfäden, schließlich Fang-
berichten S1e ber die Bedeutung der Farben spezıalısten. Weiıtere Kapıtel beschreiben das
für die T1iere un ıhre Entstehung. Anschlie- G1 der Spinnen, ıhre Warn- un Tarnfarben,
fend werden zahlreiche Beispiele ber Tarnen ıhre Häutung, ıhr Sexualverhalten und ıhre
und Nachahmen, ber Warnfärbung, ferner Brutfürsorge. Auch eın lehrreicher Abschnitt
ber besondere Färbungen ZU enken, ber das Sammeln un Halten VO Spinnen
Anlocken und Nachahmen und schlie{ßlich ber 1St eingefügt. Zum Schlu{fß z1Dt Kullmann
Farben 1m Sozialverhalten ebracht Das („Spinnen akademisch“) einen wissenschaftli-
Schlußkapitel 1st der Kleidung und Bemalung chen Einblick 1n die elementaren Lebensiäufße-
eım Menschen gew1dmet. Haas SJ rungen und die stammesgeschichtlichen Zusam-

menhänge. Eın besonderes Lob mu{l den zahl-
reichen Fotos gespendet werden. Sıe zeıgenKULLMANN, Ernst STERN, Horst: Leben
oft 1n Großaufnahmen ıcht 1LL1UI viele Arten,seidenen Faden Die rätselvolle Welt der Spin-

C München: Bertelsmann 1975 300 s 9 sondern uch einzelne Urgane und Webfäden,
dıe mM1t dem Raster-Elektronenmikroskop autf-Abb Lw 8I,—.
ewurden O00Ofache VergrößerungDas uch der VO: ihren Spinnen-Fernseh- Das Buch stellt einen neuartıgen Typ e1nesmen bekannten utoren beginnt mMI1t einem

Prolog, 1n dem die Verfasser versuchen, den Lese- un: Lehrbuchs dar, den 9908  - sich auch
für andere Tiergruppen wünschen möchte.landläufigen Ekel VOL der Spinne auszutrel-

ben. Die Spinnen übertreften viele VO den Haas S
Menschen hochgeschätzten Tiere „Exotik
der Form und Farbe, abenteuerlichster Dıie rde AUS dem AIL Satellitengeographie

uUuNseICcs Planeten. Hrsg. V Holger HEUSELERInstinktleistung und Verhaltensvielfalt“. Ihre
Gespinste sind wahre Kunstwerke, 2US edlem un Ambros BRUCKER. Stuttgart, Braun-
Material verfertigt, 1n der mechanischen Kon- schweig: Deutsche Verlags-Anstalt, Wester-
struktion unerreichbares Ideal menschlicher INanıil 1976 160 S E 95 Satellitenbilder, Ktn
Baumeister. Wenige Menschen kennen dıe Lw. 98,—. be-staunlıchen Spielarten der Werbung und Paa- Nach den MIt echt viel beachteten und
runs, dıe 1M Tierrei: einzigartıg sınd 1n der wunderten Bänden „Luropa Aus dem und
Technik der Ausübung und der oft tödlichen „Deutschland aus dem wırd dıe Buch-
Spannung zwiıschen den Geschlechtern. Schlie{ß- Trilogie vollendet durch „Die rde AUS dem

eın Werk, das hinsichtlich der Textbei-ıch sind die Spinnen urchweg nützlıche Tıere,
dıe VO Insektenfang leben Man zählte ZU trage und der Bildausstattung ebenso voll-

kommen gelungen 1St w1e€e dıe beiden frühe-Beispiel (vgl 129 auf einem Stück Wıesen-
and 1n SUSSECX eıne Spinnenbevölkerung V  - LG Veröftentlichungen. Im Orwort und 1mM
mehr als zweieinviertel Millionen auf andert- Einleitungskapitel wiırd besonders auf die
halb orgen. Auft eın normales Stück cker- Fachgebiete verwlıesen, dıe heute die hochauf-
and kämen demnach rund NCUMN Millionen lösenden Satellitenbilder der Erde benützen:
Spinnen. Und jedes dieser Tıere totet Tag un Geologie, Geophysik, Bodenkunde, and-
Nacht Insekten. Ferner: Eınıge Spinnenarten un: Forstwirtschaft, Ozeanographie, Hydro-

logıie, Meteorologie, Klimatologie, Kartogra-treiben 19} Brutpflege, dıe VO!] Mitsich-
tTragen des zroßen Eikokons bıs ZUE Hingabe phıe u. Ferner werden dıe Erdbeobachtungs-
des Mutterleibs als Nahrung tür die Jungen un Erkundungssysteme und dıe Tendenzen
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